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Brandschutzforum München am 
01.04.2022

Regelkreis des Brandschutzes mit 
Einbeziehung der 

VB-Einsatzstellenbewertungen

Fachausschuss Vorbeugender Brand- und Gefahrenschutz (FA VB/G) der 
deutschen Feuerwehren

Leitender Branddirektor Peter Bachmeier, Branddirektion München
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BESTEHENDE 
HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE 
FEUERWEHREN
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BEIBEHALTUNG DES HOHEN SCHUTZNIVEAUS IM 
BRANDFALL (AUSREICHEND SICHER, NICHT 
ABSOLUT SICHER)

Eintrittswahrscheinlichkeit [a-1]

Zahl der Toten

Grenzkurve der Personensicherheit im Brandfall des FA VB/G
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KEIN VERZICHT VON BRANDSCHUTZMAßNAHMEN 
AUF KOSTEN DES ABWEHRENDEN 
BRANDSCHUTZES

WELCHE BRANDSCHUTZMAßNAHMEN IN BEZUG 
AUF DIE PERSONENSICHERHEIT UND DEN 
EINSATZKRÄFTESCHUTZ SIND WIRKLICH 
NOTWENDIG?

WIRTSCHAFTLICHKEIT VON 
BRANDSCHUTZMAßNAHMEN?
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NEUE HERAUSFORDERUNGEN FÜR 
DIE FEUERWEHREN
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Klimaschutz – Auswirkungen auf den 
Brandschutz

• Energiespeicher (Akkus und Wasserstoff)

• PV-Anlagen

• Windkraftanlagen
Energiewende

• Bauen mit Holz

• Dämmstoffe aus nachwachsenden 
Rohstoffen

Nachhaltigkeit

• Elektromobilität

• Umgestaltung des öffentlichen Raumes

• Grünfassaden und Gründächer

Mobilitätswende / 
Stadtklima
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Ignorieren?

Dramatisieren?

Reagieren?

Agieren?
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Agieren anhand Fakten statt Meinungen 
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Ziel:
Ergänzung der bestehenden Statistiken um die Einsatzstellenpraxis
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Datenqualität: Missingness-Map

• Hohe Qualität Erfassung
– … trotz vieler Beteiligter

• BF
• FF

• Lücken vor allem beim 
Feld „Baujahr“ & „#-
Geschoss“
– Daten aus M werden 

nachrecherchiert:
Bauakt

– Anzahl Geschosse wird 
durch Abgleich Freitexte 
nachbearbeitet (evtl. 
„indirekt“ erfasst?)

• Grundsätze guter 
wissenschaftlicher Arbeit
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Hypothese 1: 

Es wird ein Zusammenhang zwischen der 

Rauchausbreitung und dem Auftreten von Verletzten 

vermutet.
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Hypothese 2:

Es ist ein geringerer Zusammenhang zwischen der 

Brandausbreitung und dem Auftreten von 

Verletzten zu benennen.
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Sachstand: Einsatzkräftesicherheit bei 
signifikanten Brandereignissen

Ja: 6,15%

Nein: 
93,44%

Verletzte Einsatzkräfte (eine oder mehrere 
Verletzte je Einsatz)
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Sachstand: Brand- und Rauchausbreitung

„Rauch gefährdet Bewohner“ „Feuer bedroht Einsatzkräfte“
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Sachstand: Fremdrettung
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Rettungswegepräferenz der Nutzer

Bevorzugter Rettungsweg

Durchschnittliche Bewertung von Rettungswegmöglichkeiten; 

Bewertungsskala von 1 (=sehr sicher) bis 6 (=gar nicht sicher).  
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Einfluss des Gebäudealters?

• Derzeitiger Stand: (Überraschend) wenig 
Einfluss

Große Bedeutung des 
betrieblichen/organisatorischen Brandschutzes
> Bedeutung der Brandverhütungsschau 
(Feuerbeschau in Bayern)
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Einfluss der Gebäudegröße?

• Derzeitiger Stand : Hat großen Einfluss

Auswirkung der Gebäudegröße auf die

• Zeitspanne Hilfsfrist bis Wirksamwerden von 
Rettungsarbeiten und 

• die Nutzerzusammensetzung 

wird derzeit näher betrachtet.
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Einfluss der Zeit bis zum Eingreifen der 
Feuerwehr (Hilfsfrist + Entwicklungszeit)?

Auswirkungen auf Verletztenzahlen können 
belegt werden (Daten nur für München 
ausgewertet)
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Einfluss der Hilfsfrist?
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Wesentliche 
Parameter für 
die Personen-

sicherheit

Nutzer-
verhalten 
(Brand-

verhütungs-
schau, 

Schulung)

zwei Rettungs-
wege

Dynamik zu 
Brandbeginn 

(Baustoff-
verhalten, Zeit 
bis Eingreifen 

der Feuerwehr)

Rauchaus-
breitung (Türen 

als 
Schwachpunkt)

Brandaus-
breitung

(Fassade als 
Schwachpunkt)
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VB-Einsatzstellenbewertungen – aktuelle 
Ergebnisse
➢ Klarer Nachweis, dass zweiter Rettungsweg viele Opfer 

verhindert

➢ Fluchthauben sollten von der Feuerwehr stets mitgeführt 

werden

➢ Notleiteranlagen müssen für die Feuerwehr gut erkennbar 

sein, da Fremdrettung und nicht Eigenrettung

➢ Sehr hohes Verletzungsrisiko im Brandfall für Einsatzkräfte

Relation Risiko zum Schutzgut beachten!

➢ Rauchwarnmelder nicht flächendeckend vorhanden
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VB-Einsatzstellenbewertungen – wie geht es 
weiter?

❖ Weitere Untersuchungen sind insbesondere bei Bränden in 

Sonderbauten erforderlich

❖ Bisher hoher Anteil an Brandfällen mit geschlossener 

Innenstadtbebauung und hauptberuflicher Feuerwehr; 

ländliche Strukturen sind noch unterrepräsentiert
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VB-Einsatzstellenbewertungen – weiterer 
Nutzen

✓ Sehr positive Rückmeldung der Geschädigten; Feuerwehr ist 

auch am nächsten Tag für sie da

✓ Grundlage für Gremienarbeit (weg von Einzelerlebnissen, 

Relativierungen, Dramatisierungen, …)
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• Muster-Holzbaurichtlinie
• Energiespeicher
• Muster-Garagenverordnung
• Fortschreibung Musterbauordnung

Einfluss der Ergebnisse in die 
aktuelle Gremienarbeit
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Einfluss der Brennbarkeit in der Praxis?

Alarmierung

•01:52 Uhr

Eintreffen

•7 min

Löschmaßnahmen

•13 min

Brand unter 
Kontrolle

•25 min

Anzahl PA

•6 Stück

Standardzimmerbrand Massivhaus
Orleansplatz 2, München, 18.04.2019

Standardzimmerbrand Holzhaus
Meglingerstraße 20, München, 26.07.2019

Alarmierung

•17:56 Uhr

Eintreffen

•6 min

Löschmaßnahmen

•14 min

Brand unter 
Kontrolle

•150 min

Anzahl PA

•112 Stück



Heizmaterial und 
geeigneter Baustoff auch 
für größere Gebäude

• Bauen mit Holz

• Dämmstoffe aus nachwachsenden 
Rohstoffen

Nachhaltigkeit
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Mitarbeit bei der Erstellung der Muster-
Holzbaurichtlinie und in der Forschung

• FA VB/G positionierte 
sich im Vorfeld (2018) 
lösungsorientiert

• Muster-
Holzbaurichtlinie 
enthält nun alle 
wesentlichen Punkte

• Beabsichtigte 
Fortschreibung nach 
Forschungsergebnissen 
läuft derzeit

• Keine opportunistische 
Vorgehensweise, 
sondern auf Basis des 
Regelkreis des 
Brandschutzes und der 
physikalischen 
Grundlagen
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Baustoffverhalten

- Brennbarkeit -

Ausbreitungsgeschwindigkeit 
(abhängig von brennbaren 

Decken und Wänden)

Intensität (abhängig von 
brennbaren Wänden und 

Decken)

Löschmaßnahmen (abhängig 
von Hohlräumen und 
brennbaren Decken)

Bauteilverhalten

- Feuerwiderstand -

Ausbreitung von Feuer und 
Rauch

Tragverhalten der 
Konstruktion
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Regelkreis des Brandschutzes


